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ANFRAGE 0110/23
mit/ohne Aussprache

Betreff
Gewalt an Schulen - Fraktion DIE LINKE

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin

Stadtrat der Stadt Gotha Ö Beantwortung 02.02.2023

Anfragetext
Über die öffentlichen Medien wurde berichtet, dass das Gewaltpotential an Thüringer Schulen
im Jahr 2022 stark zugenommen hat.

Wir fragen die Stadtverwaltung:

1. Sind an den Schulen in Trägerschaft der Stadt Gotha solche Probleme bekannt?
2. Ist an den o.g. Einrichtungen eine Zunahme das Gewaltpotential festgestellt worden?
3. Welche Maßnahmen werden unternommen, um die Gewalt an Schulen zu verhindern bzw.
zu mindern? Gibt es Kontakt zu Einrichtungen und Organisationen, die Schüler Innen, Eltern
und LehrerInnen im Bereich der Gewaltprävention unterstützen können? 4. Sind die Schulen in
Trägerschaft der Stadt/ des Landkreises personell auf mögliche Situationen eingestellt?
5. Ist der Verwaltung bekannt, ob sich dieses Problem auch an den freien Schulen darstellt? 6.
Gibt es diesbezüglich eine Kooperation bzw. Zusammenarbeit mit den freien Schulen?

Der Bericht vom 13.01.2023 berichtet von deutlicher Zunahme an Gewaltbereitschaft unter
Schülern aber auch zwischen Schülern und den Lehrer/innen. Beschimpfungen, Bedrohungen,
Gemeinheiten und Körperverletzung sind an der Tagesordnung in den Klassen. Auskünfte
hierzu kamen in einem Interview beim MDR von der Schülervertretung der Lucas-Cranach-
Schule in Gotha.

gez.

Bernd Fundheller
Fraktionsvorsitzender
Fraktion DIE LINKE


